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Liebe Turnfreundinnen und Turnfreunde, liebe Turnerjugend,

verehrte liebe Gäste und Freunde.

Ein Ehrenamt kann man nicht kaufen.

Heutzutage kann man alles kaufen- fast alles. Nicht nur Produkte, sondern auch 
Dienstleistungen.  Manche meinen, dass man auch „ Erlebnisse“ kaufen könne, so 
jedenfalls versprechen es Erlebnismärkte usw.

Kann man aber wirklich Freude, Glück, Lebenssinn kaufen? Gibt es etwas in unserer 
Gesellschaft, das außerhalb   kommerzieller Handlungen existiert und nicht mit Geld 
erwerbbar ist?

Gewiss, man kann den Geldwert geleisteter Arbeit von Ehrenamtlichen errechnen.
Dies ist auch häufig nötig, um gerade Politikern deutlich zu machen, welche 
Leistungen wir als Vereine und Verbände erbringen, die übrigens niemals von 
Steuergeldern bezahlt werden könnten.

Die Nicht-Kaufbarkeit von Ehrenämtern dokumentiert etwas sehr Wichtiges. Unsere 
Gesellschaft ist nicht nur geprägt durch Geld, sondern auch durch Werte, die jenseits 
des Geldes bedeutsam sind.

Denn es gibt diese Menschen, die sich ohne Bezahlung und dazu noch freiwillig für 
gemeinnützige Aufgaben einsetzen und darin engagieren. Ein Ehrenamt sollte man 
auch in Zukunft nicht mit finanziellen Erwartungen und Forderungen verknüpfen. 
Damit würde ein bedeutsamer Wert in unserer Gesellschaft beschädigt und 
möglicherweise zerstört.

Unser Ziel - wir als Fachverband mit unseren Turnvereinen, müssen uns für die 
Erhaltung  und Stärkung dieser Werte einsetzen.

Aber, das Wichtigste, der freiwillige  und ehrenamtliche Einsatz muss als „wirkliches“ 
Erlebnis“ empfunden werden, als Freude und Glück, als Bestätigung von 
Lebenssinn.

Und dies alles kann man nicht kaufen.

Dem TV Jahn Bad Lippspringe, der seinen 120–jährigen  Geburtstag feiert, möchten 
wir ganz herzlich gratulieren und für die wiederholte Ausrichtung danken. Durch sein 
ehrenamtliches Engagement ist er eine feste Größe in unserem Turngau.  

Unserem  Turntag wünsche ich einen guten harmonischen Verlauf mit konstruktiven 
Ergebnissen    - Mit einem Frisch-Fromm-Fröhlich- Frei

Eure

  
 
Grußwort   zum 118. Gauturntag in Geseke 
 
Liebe Turnerinnen und Turner, 
liebe Turnerjugend, 
verehrte liebe Gäste und Freunde! 
 
Wer sich bewegt lebt gesünder! 
 
Wer sich gerne bewegt, ist zufriedener, gesünder und bleibt länger jung. 
Der Aufwand ist gering, die Wirkung groß! Schon ein flotter Spaziergang am Tag, 
kann das Leben verlängern! 
Unsere Gesellschaft befindet sich in einem bedeutenden sozialen und 
demografischen Wandel. Bewegung, Spiel und Sport können einen positiven Beitrag 
zur Förderung der Gesundheit  und Lebensqualität älterer Menschen leisten. 
Die demografischen Veränderungen werden in den nächsten Jahren und 
Jahrzehnten dazu führen, dass unsere Turn- und Sportvereine im Durchschnitt ein 
Drittel der bisherigen Kinder, jugendlichen und erwachsenen Mitglieder verlieren. 
Aber der Anteil der älteren Mitglieder in den Vereinen wird deutlich zunehmen.  
Es ist eine wichtige Aufgabe unseres Verbandes und somit unserer Vereine die 
Herausforderungen dieses Wandels zu meistern und seine Chancen sinnvoll zu 
nutzen. Wir müssen uns besonders einer neuen Zielgruppe zuwenden - den älteren 
Menschen, und zwar vor allem den bisherigen „Nicht -Bewegern“.   
Die europäische Kommission hat das Jahr 2012 zum „Europäischen Jahr für aktives 
altern“ ausgerufen. Auch dort hat man die Zeichen der Zeit erkannt. 
Stellen wir uns in den Vereinen am besten sofort darauf ein und  werben mit neuen 
und schon bestehenden Angeboten und gut ausgebildeten Übungsleitern. 
Geben wir unseren älteren Menschen deutlich zu verstehen: 
Du bist hier herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Dich. Wir machen Dir 
Bewegungsangebote, die Dir gefallen werden. 
 
Mit  großer Freude gratulieren wir unserem Ausrichter, dem  TV 1862 e.V. Geseke 
zum 150 jährigen  Vereins-Jubiläum , sagen Dank  und   hoffen, dass die erfolgreiche 
Geschichte des Vereins von den Mitgliedern auch in Zukunft fortgeschrieben wird, 
damit der Sport seinen hohen gesellschaftlichen Stellenwert behält. 
 
Uns allen wünsche ich einen erfolgreichen und harmonischen Gauturntag mit vielen 
positiven Ergebnissen.   
 
Mit einem „ Gut Heil“ 
 
Eure  
 
 Ingrid Knetsch 
 Gauvorsitzende 

  
 
Grußwort   zum 118. Gauturntag in Geseke 
 
Liebe Turnerinnen und Turner, 
liebe Turnerjugend, 
verehrte liebe Gäste und Freunde! 
 
Wer sich bewegt lebt gesünder! 
 
Wer sich gerne bewegt, ist zufriedener, gesünder und bleibt länger jung. 
Der Aufwand ist gering, die Wirkung groß! Schon ein flotter Spaziergang am Tag, 
kann das Leben verlängern! 
Unsere Gesellschaft befindet sich in einem bedeutenden sozialen und 
demografischen Wandel. Bewegung, Spiel und Sport können einen positiven Beitrag 
zur Förderung der Gesundheit  und Lebensqualität älterer Menschen leisten. 
Die demografischen Veränderungen werden in den nächsten Jahren und 
Jahrzehnten dazu führen, dass unsere Turn- und Sportvereine im Durchschnitt ein 
Drittel der bisherigen Kinder, jugendlichen und erwachsenen Mitglieder verlieren. 
Aber der Anteil der älteren Mitglieder in den Vereinen wird deutlich zunehmen.  
Es ist eine wichtige Aufgabe unseres Verbandes und somit unserer Vereine die 
Herausforderungen dieses Wandels zu meistern und seine Chancen sinnvoll zu 
nutzen. Wir müssen uns besonders einer neuen Zielgruppe zuwenden - den älteren 
Menschen, und zwar vor allem den bisherigen „Nicht -Bewegern“.   
Die europäische Kommission hat das Jahr 2012 zum „Europäischen Jahr für aktives 
altern“ ausgerufen. Auch dort hat man die Zeichen der Zeit erkannt. 
Stellen wir uns in den Vereinen am besten sofort darauf ein und  werben mit neuen 
und schon bestehenden Angeboten und gut ausgebildeten Übungsleitern. 
Geben wir unseren älteren Menschen deutlich zu verstehen: 
Du bist hier herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Dich. Wir machen Dir 
Bewegungsangebote, die Dir gefallen werden. 
 
Mit  großer Freude gratulieren wir unserem Ausrichter, dem  TV 1862 e.V. Geseke 
zum 150 jährigen  Vereins-Jubiläum , sagen Dank  und   hoffen, dass die erfolgreiche 
Geschichte des Vereins von den Mitgliedern auch in Zukunft fortgeschrieben wird, 
damit der Sport seinen hohen gesellschaftlichen Stellenwert behält. 
 
Uns allen wünsche ich einen erfolgreichen und harmonischen Gauturntag mit vielen 
positiven Ergebnissen.   
 
Mit einem „ Gut Heil“ 
 
Eure  
 
 Ingrid Knetsch 
 Gauvorsitzende 

 

Turnen - Sport mit Tradition und Zukunft  

… dieses werden unsere beiden Jubiläumsvereine, der TV 1913  Büren und der TV 1913 Dalhausen 
mit unserem Turngau von 1893  im Jubiläumsjahr 2013 der Öffentlichkeit eindrucksvoll 
demonstrieren. 

Ein Grund zum Feiern, aber auch Anlass zu einer kritischen Bestandsaufnahme und zu einem 
zuversichtlichen Ausblick auf die Zukunft. 

Wie groß die Bedeutung der Turn- und Sportvereine ist, wird in unserer heutigen, von der 
Rotstiftpolitik vieler Kommunen geprägten Sportlandschaft deutlich. Gerade jetzt heißt es für die 
Vereine inhaltlich und auch politisch Profil zu zeigen, dabei finden sie Unterstützung bei unserem 
Landesverband und natürlich bei unserem Turngau. 

Turnen fördert wie kaum eine andere Sportart die Bewegungsfreude der Kinder und Jugendlichen. Es 
verbessert die Haltung und stärkt damit auch die Gesundheit. Trainiert werden aber auch 
Zielstrebigkeit und Selbstüberwindung, Kameradschaftlichkeit und Fairness. Werte, die nicht immer 
im Vordergrund stehen, aber in der heutigen Zeit von nicht zu unterschätzender Bedeutung sind. 

Ehrgeiz, Kraft und Willen sind auch heute noch nötig, um beim Turnen Erfolge zu erreichen. 

Zudem ist Turnen längst nicht mehr mit den starren Übungen vergangener Jahrzehnte 
gleichzusetzen, es bietet heute viel Raum für Kreativität. Die Vereine halten in ihren Programmen 
nahezu für jede Altersstufe und jede Begabung etwas bereit - und sie tragen ganz wesentlich zur 
Bereicherung des Freizeitangebotes für die Bürgerinnen und Bürger  und   zur Verbesserung der 
Lebensqualität bei.  

Ich möchte allen danken, die durch ihr uneigennütziges, ehrenamtliches Engagement dazu 
beigetragen haben, die Jubiläumsvereine aufzubauen und zu einer festen Größe im Ostwestfälischen 
Turngau  zu machen. Ich bin überzeugt, sie werden auch die Zukunft ihrer Vereine dauerhaft sichern.  

Freuen wir uns alle auf die Jubiläumsveranstaltungen in Büren, Dalhausen und beim OWTG, sowie  
auf das Deutsche Turnfest in der Rhein-Main-Metropole. 

Unserem Gauturntag wünsche ich einen harmonischen Verlauf mit guten Entscheidungen. 

Eure  

Ingrid Knetsch 

Turngauvorsitzende 
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Grußwort 

 

Bad Lippspringe, März 2017 

Sehr geehrte Sportlerinnen und Sportler, 

 

in diesem Jahr findet der Gauturntag des Ostwestfälischen Turngaues in Bad Lippspringe 

statt. Als Bürgermeister freut es mich sehr, dass unsere schöne Stadt als Ausrichterin der 

Landesgartenschau 2017 auch  Austragungsort dieser bedeutenden Sportveranstaltung ist. 

 

Der TV Jahn Bad Lippspringe feiert im Jahr 2017 sein 120-jähriges Bestehen. Ich danke dem 

Verein und den vielen ehrenamtlichen Aktiven für die bemerkenswerte langjährige Arbeit und 

ihre Initiative zur Organisation des Gauturntags. Gleichzeitig freue ich mich, dass wieder 

viele Sportlerinnen und Sportler den Weg nach Bad Lippspringe finden.  

 

Der Veranstaltung wünsche ich einen guten Verlauf und allen Teilnehmerinnen und 

Teilnehmern einen schönen Aufenthalt in unserer Landesgartenschau-Stadt. Möge dieser 

Tag im Zeichen echten Sportgeistes stehen und die Vereine des Ostwestfälischen 

Turngaues stärken! 

 

Mit besten Grüßen aus dem Rathaus 

 

 

 

Andreas Bee 

Bürgermeister der Stadt Bad Lippspringe 

 



Gutes Werk gedeiht nur durch Einigkeit…      

Liebe Turnfreundinnen und Turnfreunde,           

 

die letzten Worte des Turnerliedes sollen Sie zum Gauturntag 2017 herzlich will-

kommen heißen. Einigkeit, damit beginnt nicht nur unsere Nationalhymne, nein, Ei-

nigkeit ist auch ein Wort, welches den Begriff „Verein“ maßgeblich prägt. 

Sie alle, die Sie sich ja im Vereinswesen auskennen, wissen, dass in Einzelfragen 

sicherlich nicht immer Einigkeit herrscht, letztendlich aber viele Menschen unter-

schiedlicher Interessen unter einem Dach „vereint“ sind, wenn es heißt, große, ge-

meinsame Ziele zu erreichen. 

Große Ziele gesteckt und auch erreicht hat in seiner 120jährigen Geschichte der TV 

Jahn Bad Lippspringe, der Ausrichter des diesjährigen Gauturntags des Ostwestfäli-

schen Turngaus. So gilt dem TV Jahn mein herzlicher Dank, aber auch meine Gratu-

lation und deswegen halte ich es für eine großartige Idee, diese Veranstaltung in Bad 

Lippspringe, stattfinden zu lassen. Der TV Jahn hat Bad Lippspringe geprägt und mit 

„Blumenpracht und Waldidylle“ wird auch die Landesgartenschau, die vier Wochen 

nach dem Gauturntag ihre Pforten öffnet, Bad Lippspringe prägen und Sie bestimmt 

zum Besuch (ver)locken… und das gilt nicht nur für 2017. 

Ihr aller ehrenamtlicher Einsatz ist für unsere Gesellschaft unverzichtbar und so be-

danke ich mich und wünsche Ihnen allen vereint einen unvergesslichen Gauturntag 

2017 in Bad Lippspringe. 

 

Ihr 

 
Manfred Müller, Landrat 



Grußwort

des Westfälischen Turnerbundes zum Gauturntag 2017 
des Ostwestfälischen Turngaus. 

Liebe Delegierte,
sehr geehrte Gäste,

der im Jahr 2015 vom Ostwestfälischen Turngau ausgerichtete Landesturntag in 
Schloss Neuhaus war mit seinen Beschlüssen richtungsweisend für den 
Westfälischen Turnerbund. Hier erfolgte die Beauftragung zur Neufassung der 
Verbandssatzung des WTB. Ziel der Satzungsüberarbeitung sollte neben einer 
Verkleinerung des Präsidiums auch neue Zuschnitte bei den Aufgabenverteilungen 
beinhalten. 
Ich bin sehr zufrieden, dass wir dieses Projekt bei unserem außerordentlichen 
Landesturntag am 6. November 2016 mit großer Mehrheit beschließen konnten.

In den kommenden Jahren werden wir nun wieder unter Einbeziehung unserer 
Turngaue und Turnverbände die inhaltlichen Themen unseres Verbandes stärker in 
den Focus nehmen können.
Gemeinsam mit dem Deutschen Turner-Bund beteiligt sich der WTB gerade an der 
Erarbeitung des Konzeptes „Offensive Kinderturnen“. Darüber hinaus wird sich eine 
weitere Arbeitsgruppe mit dem Thema „Stellenwert olympische Sportarten“ 
beschäftigen. 
Eine weitere, wichtige Aufgabe wird in der nächsten Zeit sein, auf sportpolitischer 
Ebene im Land Nordrhein-Westfalen große Bemühungen zu unternehmen die 
DOSB- Sportartenliste weiter und stringenter umzusetzen. Leider hat es im Bereich 
der Mitgliederzuordnung in den letzten Jahren einige Fehlentwicklungen zu Lasten 
der Turnverbände in NRW gegeben, die RTB und WTB in ihrem Handeln 
einschränken. Hier erwarten wir vom Landessportbund NRW deutliche 
Kurskorrekturen bzw. Unterstützung, damit die Sportentwicklung der Vereine und 
Verbände weiter sichergestellt wird.

Mit Neugier blicke ich auf das Turnjahr 2017, insbesondere auf das internationale 
Deutsche Turnfest (03.-10. Juni in Berlin) und wünsche dem Gauturntag des 
Ostwestfälischen Turngaus einen erfolgreichen Verlauf mit ebenfalls 
richtungsweisenden und zukunftsorientierten Beschlüssen.

Dem ausrichtenden TV Jahn Bad Lippspringe gratuliere ich zu seinem 120- jährigen 
Geburtstag und wünsche dem Vorstand und seinen Mitgliedern für die zukünftige 
Entwicklung viel Erfolg und bedanke mich für die vertrauensvolle Zusammenarbeit in 
den vergangenen Jahren.

Mit turnerischen Grüßen 

Manfred Hagedorn 
Präsident 
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Grußwort des TV Jahn Bad Lippspringe 
 
 

           
 
Liebe Turnerinnen und Turner, verehrte Gäste und Delegierte des Gauturntages 2017! 
 
Der TV Jahn Bad Lippspringe feiert in diesem Jahr sein 120 jähriges Bestehen. Dies ist für uns 
ein willkommener Anlass, einmal mehr die Sportlerinnen und Sportler des Ostwestfälischen 
Turngaus nach Bad Lippspringe zum Gauturntag einzuladen. 
In immer schwerer werdenden Zeiten gilt es für die Funktionsträger nach wie vor,  das Schiff 
 „ Turnverein“  umsichtig und sicher zu steuern. 
Die Gesellschaft ist in einem starken Wandel begriffen. Wir können beobachten, wie unter 
anderem die fortschreitende Digitalisierung  zu immer mehr Bewegungsarmut führt. 
Hier stellt sich den Funktionsträgern in den Sportvereinen die Aufgabe, die richtigen 
Entscheidungen zu treffen. 
Die Verantwortlichen sehen sich nämlich zu einer Gratwanderung zwischen Tradition und 
Vision herausgefordert. Wir stellen fest, dass sich benachbarte Großvereine bereits von den 
traditionellen Strukturen lösen und sogenannte Vereinsmanager einstellen.  
Das ist sicher eine Überlegung, die  ab einer gewissen Größe des Vereins nicht außer Acht zu 
lassen  ist. 
Ich sehe jedoch auch unsere Pflicht, Traditionen zu wahren und weiter zu geben. 
Auch hier sehe ich unsere Organisationen in der Verantwortung,  sowohl den 
Ostwestfälischen Turngau  als auch den WTB und natürlich auch den DTB, der sich auch mit 
den oben genannten Themen beschäftigen muss und den traditionellen Vereinen zur Seite 
stehen muss und Empfehlungen geben soll. 
 
Ich wünsche dem Ostwestfälischen Turngau, dass in diesem Sinne vom 123. Gauturntag in 
Bad Lippspringe weiterführende Impulse ausgehen, damit  die Mitgliedsvereine ihre 
Vereinsarbeit mit neuen Ideen  weiterführen können. 
 
Dem diesjährigen Gauturntag wünscht der TV Jahn Bad Lippspringe einen guten Verlauf 
 
 
Mit besten Turnergrüßen 

 
Jochen Raschke 
1. Vorsitzender 
 
 



 

 

Tagesordnung 

 

für den Gauturntag am Samstag, den 11. März 2017 

in der Jahnturnhalle in Bad Lippspringe 

Beginn: 14:00 Uhr  

 

Festlicher Teil 

 

Musikalische Eröffnung        

Begrüßung durch den       Ingrid Knetsch 
Ostwestfälischen Turngau     Gauvorsitzende 
 
Totenehrung 
 
Grußwort des TV Jahn Bad Lippspringe   Jochen Raschke 

1. Vorsitzender 
 

Grußworte        Ehrengäste 
 
Ehrungen 
 
Überreichung der Übungsleiterlizenzen 
 
Nationalhymne 
 

 



Tagesordnung 

für den 123. Gauturntag am Samstag, den 11. März 2017 um 14:00 Uhr in der  

Jahnturnhalle Bad Lippsringe 

Parlamentarischer Teil 

Tagesordnung: 

1. Feststellung der ordentlichen Einladung und Beschlussfähigkeit, Genehmigung der 
Tagesordnung 

2. Wahl, bzw. Bestimmung eines Protokollführers 
3. Genehmigung des Protokolls vom 122. Gauturntag in Dalhausen 
4. Berichte: a.) Gauvorstand 

b.) Turnerjugend 
c.) Gaufachwarte 
Aussprache und Beratung 

5. Kassenbericht 
6. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung der Kassenwartin und des Vorstandes 
7. Genehmigung des Haushaltsplanes 2017 
8. Wahlen: 

a.) Gauvorstand:   
ordentlich: 1. Vorsitzende/r 

Schriftwart/in und Pressewart/in 
Oberturnwart/in 

außerordentlich: Kassenwartin 

b.) Turnrat:  Frauenturnwartin 
    Männerturnwart/in 
    Kunstturnwartin 
    Kunstturnwart 
    Gauliga-obfrau/obmann 
    Kampfrichter/in Kunstturnen weibl. 
    Kampfrichter/in Kunstturnen männl. 
    Beauftragte/r f. Gesundheitssport 
    Beauftragte/r f. Seniorensport 
    Beauftragte/r f. Tanz/Aerobic 
    Fachwart/in f. Eltern/Kind Turnen 
    Fachwart/in f. Rhythmische Sportgymnastik 
    Fachwart/in f. Völkerball 
    Fachwart/in f. Prellball 
    Beauftragte/r f. Trampolinturnen 
    Beauftragte/r f. Leichtathletik 
    Beauftragte/r f. Rope Skipping 
    Beauftragte/r f. Neue Medien 
    Besteht Bedarf, können weitere Fachwarte gewählt werden. 
  

c.) 1 Kassenprüfer  



 
9. Anträge 
10. Turnfachliche Aufgaben 
11. Veranstaltungen 2017/2018 
12. Verschiedenes 

 
Zum Gauturntag hat jeder Mitgliedsverein einen Vertreter/in zu entsenden. Bei 
Nichterscheinen eines Vereinsvertreters wird eine Gebühr von 25 Euro erhoben, die mit 
dem Mitgliedsbeitrag eingezogen wird (Beschluss Gauturntag 2012 in Geseke). 
 
Die Mitgliedsvereine dürfen je angefangenen 50 Mitglieder einen Vertreter entsenden, 
die Turnerjugend des OWTG 10 Abgeordnete.  
 
Anträge an den Gauturntag müssen bis spätestens 10 Tage vor Beginn 
beim Gauvorstand vorliegen. (Lt. § 7.7.3) Vereinsregister VR 409 
„Ostwestfälischer Turngau, Paderborn“. 
 

 

    

    
 

 
 

 

 

 

 

 



Menschen treten in unser Leben
und begleiten uns eine Weile.
Einige bleiben für immer, denn sie 
hinterlassen ihre Spuren in unseren Herzen.

In aufrichtiger Anteilnahme gedenken wir der Turnschwestern 
und Turnbrüder, die der Tod aus unserer Mitte nahm.

Stellvertretend für alle Verstorbenen gedenken wir besonders
unseres Turnbruders Heribert Röttgerkamp, TuRa Elsen.



E H R E N T A F E L

     Ehrungen im Jahre 2016

Ehrenplakette des Ostwestfälischen Turngaues

Ingrid Warkus     SC Grün Weiß Paderborn 31.01.2016

Ehrenadel des Ostwestfälischen Turngaues

Marlies Göke TSV 1887 Schloß Neuhaus 03.03.2016

Elisabeth Stollmeier SuS Westenholz 04.03.2016

Rosemarie Wegge TV Dalhausen 12.03.2016



Herausragende sportliche Erfolge 2016 

 
Ingrid Deimel 
Turnen 

TV 1862 Geseke  1. Platz Westfälische Senioren-
meisterschaften  
Turnfestsiegerin Gerätturnen beim 
Schwäbischen Landesturnfest Ulm 
 

Ferdi Borghoff  
Turnen 

TuS Bad Wünnenberg 1. Platz Dt. Seniorenmeisterschaften mit 
dem WTB-Team AK 60+ 
 

Heinz Koschel 
Turnen 

TV 1875 Paderborn 1. Platz Dt. Seniorenmeisterschaften mit 
dem WTB-Team AK 60+ 
 

Peter Juhle 
Turnen 

TV 1875 Paderborn  3. Platz Dt. Seniorenmeisterschaften der  
LTV-Mannschaften AK 30+ 
1. Platz NRW- Mehrkampf-
meisterschaften Dt. Achtkampf AK 30+ 
 

Thomas Kirchhoff 
Turnen 

TV 1875 Paderborn  3. Platz Dt. Seniorenmeisterschaften der 
LTV-Mannschaften AK 30+, 
1. Platz WTB-Seniorenmeisterschaften 
AK 30+ 
 

Fabian Erhardt 
Turnen 

TV 1875 Paderborn  1. Platz WTB- Landescup 
 
 

Timo Schmidt  
Turnen 

TV 1875 Paderborn  2. Platz Dt. Mehrkampfmeisterschaften 
Friesen-Fünfkampf, offene Klasse 20+, 
1. Platz NRW Mehrkampf-
meisterschaften Friesen-Fünfkampf 
offene Klasse 20+ 
 

Annika Müller 
Turnen 

TSV 1887 Schl. Neuhaus 1. Platz NRW Mehrkampf-
meisterschaften 
 

Katelyn Müller  
Turnen 

TSV 1887 Schl. Neuhaus 2. Platz Westfälische Meisterschaften 
AK 7 
 

Gianluca Colapietro 
Turnen 

TSV 1887 Schl. Neuhaus
  

1. Platz WTB-Landescup (Jahrgang 2004) 
AK 12-13 
 

Alejandro Peters 
Turnen 

TSV 1887 Schl. Neuhaus
  

2. Platz WTB- Landescup (Jahrgang 2005) 
AK 11-12 
 

Tanzgruppe Spumante TSV 1887 Schl. Neuhaus Bundesfinale „Rendezvous der Besten“ 
 

Matthias Lell 
Turnen 

SC Grün-Weiß Paderborn
  

3. Platz Dt. Seniorenmeisterschaften der 
LTV-Mannschaften AK 30+  
 

 



Bericht der Gauoberturnwartin und Fachwarte

Ein olympisches Jahr liegt hinter uns!

Die großartigen Erfolge von Sophie Scheder und Fabian Hambüchen sowie der
Teamgeist von Andreas Toba, mit denen unsere Kunstturnerinnen und -turner bei 
den Olympischen Sommerspielen in Rio die Herzen der Zuschauer eroberten, 
sorgten dafür, dass das Turnen wieder stärker in den Blickpunkt des deutschen 
Sportgeschehens gerückt ist.

Damit verbunden kann auch der OWTG zufrieden auf ein interessantes und 
abwechslungsreiches, aber auch anstrengendes Turnjahr 2016 zurückblicken!                                     
Fest steht: Gemeinsam haben wir so einiges geschafft und „bewegt“!

Erneut wurden Ideen und Anregungen, die auf der durchgeführten Turnratssitzung 
angesprochen und diskutiert worden sind, gemeinsam (neu) organisiert und 
umgesetzt. 

Fast alle geplanten Veranstaltungen, Wettkämpfe sowie Aus- und Fortbildungen 
konnten dank der großen Ideenvielfalt und des Organisationstalents aller motivierten 
und engagierten Beteiligten erfolgreich durchgeführt werden. 

Die Gauliga boomte weiterhin mit steigenden Teilnehmerzahlen!

Ähnlich erfolgreich wie seine Erstauflage verlief mit 128 TeilnehmerInnen auch die 
zweite Auflage des Bunny-Cups, dem Breitensportwettkampf für alle Kinder bis 14 
Jahre. Belohnt wurde das Organisationsteam mit strahlenden Kinderaugen und sehr 
guten Zuschauerzahlen.

Im Anschluss an den Bunny-Cup kamen unsere GerätturnerInnen bei einem 
neu etablierten Wettkampf auf ihre Kosten. Da das bisherige Konzept des 
traditionellen Wettkampfes „Gauwanderpokal“ aus den letztjährig gemachten 
Erfahrungen scheinbar nicht mehr den realen Gegebenheiten in den Vereinen 
entsprach und der „übliche“ Wettkampf um den imposanten Wanderpokal, dem 
sogenannten „Nackten Mann“, aufgrund stagnierender Anmeldezahlen nicht mehr 
zustande kam, musste ein „neuer“ Plan her: Und so war als dessen Ersatz der 
„Charity-Cup“ geboren. Geturnt wird dabei ein Vierkampf, der für alle Geschlechter 
gleich ist, d.h. jeweils vier Turnerinnen und Turner bilden eine Mannschaft und 
absolvieren die gleichen Übungen. Besonders an diesem Cup ist, dass für einen 
guten Zweck geturnt wird und daher alle Einnahmen einer wohltätigen Organisation 
zur Verfügung gestellt werden. Fürs Erste waren die Verantwortlichen sowie alle 
Aktiven zufrieden. Die Anmeldezahlen sowie die Zuschauerbeteiligung sind für die 
nächste Auflage des Charity-Cups allerdings noch ausbaufähig.

19 neue C-Übungsleiter/innen legten im Turnjahr 2016 ihre Prüfung erfolgreich ab. 
Hierzu möchte ich noch einmal ganz herzlich gratulieren und hoffe, dass unsere 
TeilnehmerInnen mit viel Freude und Motivation ihre Arbeit in den Vereinen 
aufnehmen bzw. bereits aufgenommen haben.



Besonders im Lehrgangsprogramm des OWTG war diesmal, dass es 
der Bildungsregion OWL als Erstem der angeschlossenen Turngaue des WTB 
gelungen ist, im Rahmen eines „Pilotprojektes“ erstmals die Ausbildung von
ÜbungsleiterInnen-C für die Zielgruppe „Ältere“ zu etablieren und durchzuführen. In 
120 Lehreinheiten (inklusiv der 30 LE des Basismoduls) wurden die angehenden 
ÜbungsleiterInnen dazu befähigt, präventiv wirksame und die Selbstständigkeit
erhaltende Bewegungsangebote für älter werdende Menschen anzuleiten.

Mit 28 motivierten TeilnehmerInnen wurde auch zum Ende des 
Jahres das Angebot des Basismoduls der ÜL-C-Ausbildung überaus gut 
angenommen.

Großen Anklang bei den ÜbungsleiterInnen im Gau fanden neben den Ausbildungen 
auch unsere Fortbildungen. Gut besucht waren vor allem das alljährliche „Gau-
Forum“ sowie die Kinderturnfortbildung „Kleine Spiele und Kindertänze“. Ein Highlight 
vor allem für die TrainerInnen, ÜbungsleiterInnen und Kinder in unserem 
Leistungssportbereich bot der Lehrgang unter der Leitung von Michael Gruhl.

Aufgrund der großen Resonanz streben wir weiterhin an, derartige Kurse auch 
zukünftig regelmäßig anzubieten bzw. unser Lehrgangsangebot stetig um weitere 
interessante und „aktuelle“ Kursthemen zu erweitern. 

Ähnlich erfolgreich wie im letzten Jahr soll und kann es auch in diesem Jahr 
weitergehen, denn das zu Beginn des Jahres im Rahmen der ÜL-C-Ausbildung 
durchgeführte Aufbaumodul „Allround Fitness Gymnastik-Turnen-Spiel für die 
Zielgruppe Erwachsene“ ist ausgebucht und auch die meisten Veranstaltungs- und 
Wettkampftermine konnten bereits vergeben werden. Auch freuen wir uns auf die 
langersehnte Durchführung eines Männerlehrgangs am 02. April 2017 in der 
Jahnturnhalle in Bad Lippspringe. 

Abschließend möchte ich mich ganz herzlich beim Vorstand des OWTG, bei allen 
Mitgliedern meines Turnrates, bei meinen Lehrteams, bei allen ausrichtenden 
Vereinen und bei allen weiteren Verantwortlichen und Helfern für die gute 
konstruktive Zusammenarbeit im Jahr 2016 herzlich bedanken! Die gemeinsame 
Arbeit mit Euch hat mir viel Spaß und Freude bereitet!

Freuen wir uns damit verbunden und schon mit einem Blick auf das anstehende 
Internationale Deutsche Turnfest in Berlin gemeinsam auf ein neues, interessantes 
und erfolgreiches Turnjahr 2017!

Eure 

Anne-Kathrin Kemper

Gauoberturnwartin



Völkerballsaison 2015/ 2016

In allen drei Altersklassen wurden die Meisterschaftsspiele des OWTG mit folgendem  Ergebnis 
durchgeführt:

Jugend C/D: 1. DJK Delbrück 2. SuS Wetenholz 3. FC Westerloh-Lippling
4. SV RW Bentfeld 5. SV Schöning 1 6. SV Schöning 2

Jugend A/B: 1. SV Schöning 2. SV Sudhagen 3. SuS Westenholz
4. FC Westerloh-Lippling 5. TV Verl

Damen: 1. DJK Delbrück              2. TV Verl 3. SV Schöning 2
4. SV RW Bentfeld 5. SuS Westenholz 6. DJK Delbrück 2
7. FC Westerloh-Lippling 8. SV Schöning 1 9. SV Sudhagen

Die ersten fünf Mannschaften jeder Altersklasse qualifizierten sich für die Westfalenmeisterschaft, die im 
Schüler und Jugendbereich in Verl und im  Damenbereich in Westenholz ausgetragen wurde.
Es waren fünf Schüler-, fünf Jugendmannschaften und sieben Damenmannschaften gemeldet.

Die Vereine des OWTG erreichten folgende Platzierungen:

Jugend C/D: 1. FC Westerloh-Lippling 2. DJK Delbrück 3. SV Schöning
4. SuS Westenholz 5. SV RW Bentfeld

Jugend A/B: 1. SV Schöning 2. SV Sudhagen 3. FC Westerloh-Lippling
4. SuS Westenholz 5. TV Verl

Damen: 1. DJK Delbrück 2. SV Schöning 3. SV RW Bentfeld
4. TV Lünern-Stockum 5. SuS Westenholz 6. FC Westerloh-Lippling
7. TV Verl

Die ersten drei Mannschaften im Bereich Jugend A/B und Damen hatten die direkte Qualifikation für den 
Deutschen Turnerbund Pokal erreicht.  Der DTB-Pokal der Jugend wurde am 10. und 11.06.2016 im 
saarländischen Schiffweiler ausgetragen. Es nahmen 12 Mannschaften teil. 
Der Damen DTB-Pokal wurde am 17. und 18.9.2016 im saarländischen Ort Bous ausgespielt, mit 15 
teilnehmenden Mannschaften. Die teilnehmenden Mannschaften des DTB-Pokals kommen aus dem 
Niedersächsischen, Saarländischen, Rheinischen und Westfälischen Turnerbund.

Die Mannschaften des OWTG erreichten folgende Platzierungen:

Jugend A/B: 4. SV Schöning            9. SuS Westenholz 11. SV Schöning
           12. SV Sudhagen

Damen: 9. SV Schöning           10. DJK Delbrück 13. SV RW Bentfeld

Am 03.07.2016 wurde in Schöning eine Schiedsrichter Neuausbildung und Fortbildung durchgeführt. 

Sonja Laube, Gaufachwartin Völkerball



Jahresbericht Prellball im OWTG 

Auch im Jahr 2016 war die Prellballer-/innen aus dem OWTG auf Landes- und Bundesebene wieder sehr 
erfolgreich. Mit der Männermannschaft des T.V. Jahn Bad Lippspringe hat unser Turngau eine Mannschaft in 
der ersten Bundesliga der höchsten deutschen Spielklasse in unserer Sportart. Die Mannschaft mit Achim 
Witte, Daniel Schiemer, Achim Pascual-Perez und Christopher Irmgartz ist gut in die laufende Saison gestartet 
und belegt derzeit einen hervorragenden 4. Platz. 

Aber auch die Jugendarbeit kommt im OWTG nicht zu kurz. Der T.V. Jahn Bad Lippspringe stellt als einer der 
wenigen Vereine im Westfälischem Turnerbund in allen Jugend- und Miniklassen mindestens eine Mannschaft.  

Die Schülermannschaft (11-14) des T.V. Jahn Bad Lippspinge mit Tim Baumhör, Manuel Umlauf und Mats 
Honervogt wurden 2016 Westfalenmeister. Diese Leistung konnten sie auf der Regionalmeisterschaft Mitte 
(Westdeutsche Meisterschaft) bestätigen und wurden auch hier 2016 Westdeutscher Meister was gleichzeitig 
die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft 2016 in Waiblingen bedeutete.  Hier konnte das sehr junge Team 
einen tollen 7. Platz belegen. 

Die Männliche Jungend des T.V. Jahn Bad Lippspringe konnte sich über die Westfalenmeisterschaft  ebenfalls 
für die Regionalmeisterschaft Mitte qualifizieren, wo aber die Teilnahmeberechtigung zur Deutschen 
Meisterschaft knapp verpasst wurde.  

Aber auch überregional wurde die gute Jugendarbeit aus dem Bereich des OWTG anerkannt. Mit Tim Baumhör, 
Manuel Umlauf, Mats Honervogt, (alle mj 11-14) sowie Tobias Kleine und Finn Budde, (mj 15-18) stellte der 
OWTG 5 Teilnehmer für die Landesauswahlmannschaften des Westfälischen Turnerbundes für den diesjährigen 
Deutschlandpokal der Landesauswahlmannschaften im Fachbereich Prellball.  

Wie immer stehen wir auch dem Team des OWTG als Ansprechpartner oder als Referenten für die 
Übungsleiterausbildung oder sonstige Veranstaltungen gerne zur Verfügung.  

Am Prellballsport interessierte Vereine oder Gruppen können sich gerne an mich als Gaufachwart wenden. Ich 
oder „wir“ werden ihnen dann gerne mit Rat aber auch mit Tat (zb Unterstützung in den Übungsstunden) gerne 
zur Verfügung stehen. 

 

Für den Fachbereich Prellball im OWTG 

Wilfried Schiemer 

-Gaufachwart Prellball-  

 

 



Veranstaltungen 2016 im Ostwestfälischen Turngau 

 
12. März:  Gauturntag in Beverungen-Dalhausen  
   Ausrichter: TV Dalhausen 
   52 Teilnehmer aus 24 Vereinen  
 
April-Juni   Gauliga, Gerätturnen (32 Mannschaften) 
   weiblich:  
   Sieger W1: TSV 1887 Schloss Neuhaus 1 
   Sieger W2: SV Marienloh 
   Sieger W3: TSV 1887 Schloss Neuhaus 4 
   Sieger W4: TV Steinheim 2 
    
25. Juni:   Gaueinzelmeisterschaften in Schloss Neuhaus 
   Ausrichter: SC Grün-Weiß Paderborn 
   Sieger weiblich: 
   WK1: Helen Müller, TSV 1887 Schloss Neuhaus 
   WK2: Katharina Obermeier, TSV 1887 Schloss Neuhaus 
   WK3: Leonie Beyer, TSV 1887 Schloss Neuhaus 
   WK4: Annika Müller, TSV 1887 Schloss Neuhaus 
   WK5: Charlotte Brockmeyer, TV 1875 Paderborn 
   WK6: Marie Holtz, SV Marienloh 
   WK7: Charlotte Liekenbröcker, TSV 1887 Schloss Neuhaus 
   WK8: Maria Elena Priego-Llabres, TSV 1887 Schloss Neuhaus 
   WK9: Hanna von der Borch, TSV 1887 Schloss Neuhaus 
   WK10: Finja Eyers, SCV Neuenbeken  
   WK11: Lisa Langrock, TV 1875 Paderborn 
   Sieger männlich: 
   M3: Felix Mertens, TSV 1887 Schloss Neuhaus 
   M4: Gianluca Colapietro, TSV 1887 Schloss Neuhaus 
   M5: Alejandro Peters, TSV 1887 Schloss Neuhaus 
   M6: Luka Dmitrovic, TV 1875 Paderborn 
 
2. Juli:   Gauwandertag in Tudorf 
   Ausrichter: TSV Tudorf 
   Ca. 150 Teilnehmer aus 12 Vereinen 
 
24. September: Bunny-Cup in Paderborn 
   Ausrichter: TV 1875 Paderborn 
   128 Teilnehmer in 21 Mannschaften 
   Sieger: 
   Klasse 1 (bis 6 Jahre): TV 1875 Paderborn 
   Klasse 2 (bis 10 Jahre): TSV 1887 Schloss Neuhaus 1 
   Klasse 3 (bis 14 Jahre): TSV 1887 Schloss Neuhaus 3  



    

24. September: Charity-Cup in Paderborn 
   Ausrichter: TV 1875 Paderborn  
   64 Teilnehmer in 16 Mannschaften 
   Sieger: 
   Klasse 1 (bis 10 Jahre): TV 1875 Paderborn 1 
   Klasse 2 (bis 14 Jahre): TV 1875 Paderborn 2 
   Klasse 3 (bis 18 Jahre). TV Steinheim 
   Klasse 4 (offene Klasse): TV 1862 Geseke 4  
 
19. November: Gauaussprachetag in Paderborn 
   Ausrichter: SV Heide Paderborn 
   51 Teilnehmer aus 23 Vereinen 
    
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Foto DSC 04938 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bjarne Broeker vom FC Westerloh-Lippling (links am Stehtisch), berichtete beim 
Gauaussprachetag eindrucksvoll von seinen Erlebnissen und Begegnungen als Teilnehmer des 
Olympischen Jugendlagers in Rio de Janeiro 



Spendenübergabe nach Charity-Cup 

 
Den Erlös aus dem erstmals in dieser Form durchgeführten Charity-Cup spendete der 
Ostwestfälische Turngau dem „Verein für das krebs-und schwerstkranke Kind e.V.“. Der Verein 
ist seit Jahren für die Kinderklinik St. Louise in Paderborn aktiv und so war die Freude groß, als 
die 1. Vorsitzende des OWTG, Ingrid Knetsch, begleitet von Charlotte Gloster (9) und Fabian 
Erhardt (11), zwei Turnern des TV 1875 Paderborn, eine Spende von 700,00 Euro überreichen 
konnte.  
Marita Neumann, Vorsitzende des „Vereins für das krebs- und schwerstkranke Kind e.V.“ dankte 
den Überbringern der Spende und freute sich gemeinsam mit Vertretern der Klinikleitung, dass 
mit Charlotte und Fabian auch zwei aktive Turnerinnen bzw. Turner zur Spendenübergabe 
mitgekommen waren. So entstand schnell die Idee, das Geld für die Anschaffung neuer 
Spielgeräte zu verwenden. Oberarzt Dr. Marc Hertel, Pflegedienstleiterin Gertrud Altmiks und 
Hausoberin Schwester Mediatrix versprachen den Kindern eine Einladung, sobald die neuen 
Spielgeräte in Betrieb genommen werden können.  
Die Gauvorsitzende ihrerseits dankte dem Verein für seinen unermüdlichen, ehrenamtlichen 
Einsatz für die Kinder in der Region. Vielleicht gibt das stolze Spendenergebnis dem nächsten 
Charity-Cup nochmals einen Aufschwung mit besserer Beteiligung von Aktiven und Zuschauern.  
Ein herzliches Dankeschön aber an alle, die diese Spende ermöglicht haben.  
 
 
 
 
Foto DSC 05069.jpg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Foto zeigt hinten von links: Ingrid Knetsch, Gauvorsitzende, Andreas Trykacz, Kunstturn-
wart OWTG, Marita Neumann, „Verein für das krebs-und schwerstkranke Kind e.V.“, Gertrud 
Altmiks und Martina Jannevers, Pflegedienstleitung Kinderklinik St. Louise, Hausoberin 
Schwester Mediatrix und Oberarzt Dr. Marc Hertel 
Vorne von links: Fabian Erhardt und Charlotte Gloster, beide TV 1875 Paderborn, dem 
ausrichtenden Verein des Charity-Cups 
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Ein herzliches Dankeschön aber an alle, die diese Spende ermöglicht haben.  
 
 
 
 
Foto DSC 05069.jpg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Foto zeigt hinten von links: Ingrid Knetsch, Gauvorsitzende, Andreas Trykacz, Kunstturn-
wart OWTG, Marita Neumann, „Verein für das krebs-und schwerstkranke Kind e.V.“, Gertrud 
Altmiks und Martina Jannevers, Pflegedienstleitung Kinderklinik St. Louise, Hausoberin 
Schwester Mediatrix und Oberarzt Dr. Marc Hertel 
Vorne von links: Fabian Erhardt und Charlotte Gloster, beide TV 1875 Paderborn, dem 
ausrichtenden Verein des Charity-Cups 



Kassenbericht 2016

zum

Gauturntag
am 11. März 2017

in

Bad Lippspringe



Kassenbericht 2015 

zum Gauturntag am 12. März 2016 in Dalhausen 

Führung der Kassengeschäfte: 

Die Kasse wurde von der unten unterzeichnenden Kassenwartin geführt. 

Seit dem 1. Januar 2014 bestehen folgende Konten: 

Girokonto Volksbank Elsen-Wewer-Borchen, IBAN: DE 58472602349291893400 

Girokonto Volksbank Elsen-Wewer-Borchen, IBAN: DE 58472602349291893401 

Girokonto Volksbank Elsen-Wewer-Borchen, IBAN: DE 58472602349291893402 

Girokonto Volksbank Elsen-Wewer-Borchen, IBAN: DE 58472602349291893403 

BIC: GENODEM1EWB 

Mitgliedsbestand:

Jahr Anzahl Vereine Mitgliederanzahl 
2013 61 16.8351 
2014 62 17.228 
2015 64 17.305 

Im Berichtsjahr wurden die Vereine „Zirkusverein Kumpulus“ und „SV Natzungen 1957 e. V.“ 
neu aufgenommen. 

Der OWTG ist Mitglied in folgenden Vereinen: 

 Karl Drewer Turnerhilfswerk 
Der Beitrag an das Karl Drewer Turner Hilfswerk von 0,01 € je Mitglied wird wie in 
den vergangenen Jahren vom OWTG übernommen 

 Westfälisch-Lippisches Institut für Turn- und Sportgeschäfte e.V. Oberwerries 
 DOG- Deutsche Olympische Gesellschaft Frankfurt 
 Friedrich-Ludwig-Jahn- Förderverein Freyburg 

gez. Anja Czaja, Gaukassenwartin 



Ostwestfälischer Turngau e.V.

Ordentlicher Haushalt

Bestand (01.01.2015) 50.328,47 €

HHP 2015 Ergebnis 31.12.2015 HHP 2016
Einnahmen

Mitgliedsbeiträge OWTG einschließlich 
Bezugsgebühr f. Westfalfenturner 49.000,00 € 54.775,50 € 54.000,00 €
Gauliga 580,00 € 945,00 € 600,00 €
Lehrgänge 1.300,00 € 1.174,87 € 1.200,00 €
Bildungsregion 4.000,00 € 5.640,00 € 4.500,00 €
OWTJ 2.500,00 € 2.155,20 € 2.000,00 €
Spenden 100,00 € 0,00 €
Zinsen 19,15 € 15,00 €
sonstiges 500,00 € 0,00 € 500,00 €
Summe 57.880,00 € 64.809,72 € 62.815,00 €

Ausgaben

Beiträge an Verbände/ Versicherung -42.000,00 € -41.886,83 € -42.000,00 €
Fahrtkosten -1.500,00 € -2.113,78 € -2.000,00 €
Wettkampfgebühren und Urkunden; 
Veranstaltungen -3.000,00 € -3.943,14 € -4.000,00 €
Freud und Leid -1.300,00 € -735,86 € -1.000,00 €
Ehrenamtspauschale -2.100,00 € -2.300,00 € -2.100,00 €
Allgemeine Verwaltung -1.200,00 € -2.570,93 € -2.500,00 €
Zinsen/ Kontoführungsgebühren -40,00 € -56,80 € -100,00 €
Gauliga -800,00 € -417,41 € -500,00 €
OWTJ -2.500,00 € -1.585,69 € -1.800,00 €
Bildungsregion -3.400,00 € ‐4.743,97 € -4.000,00 €
Zuschüsse -357,00 € -1.000,00 €
sonstiges -500,00 € -528,36 € -500,00 €
Summe -58.340,00 € -61.239,77 € -61.500,00 €

Bestand (31.12.2015) 53.898,42 €

Gewinn/ Verlust 3.569,95 €



Auflistung der Vereine des OWTG nach Mitgliederzahlen 2015

VEREIN KINDER JUGENDLICHE ERWACHSENE GESAMT 2015
SV Germania Albaxen 1928 e.V. 32 2 17 51
TV Jahn Bad Driburg e.V. 1954 120 9 97 226
TV Jahn Bad Lippspringe 217 45 332 594
SV Bad Lippspringe 1980 e.V. 0 0 19 19
Sportverein Aktiv Bad Westernkotten e.V. 8 0 82 90
SV Benhauserfeld e.V. 75 4 141 220
Wassersportverein Beverungen e.V. 152 42 413 607
SC Borchen Abt. Turnen 1977 39 23 288 350
TV von 1890  Brakel e.V. 14 19 181 214
TV Büren 1913 e.V. 119 42 192 353
TV 1913 Dalhausen e.V. 96 52 310 458
TuS 1948 Ehringhausen e.V. 61 10 133 204
TuRa Elsen 1894/1911 e.V. 333 47 335 715
TuS Fürstenau-Bödexen e.V. 72 8 133 213
TV 1862 e.V. Geseke 362 43 424 829
TuS Godelheim 1911 e.V. 0 0 9 9
SV Heide 1931 e.v. Paderborn 114 5 204 323
TV Westfalia 1908 Herstelle e.V. 21 26 163 210
HLC Höxter e.V. Abt. Turnen 5 28 505 538
TuS Istrup 1919 e.V. 11 0 95 106
SV Schw.-Weiß Marienloh  eV. 82 24 269 375
SC Grün-Weiß Paderborn 1920 e.V. 414 46 936 1396
TV Paderborn 1875 e.V. 184 19 146 349
TV 1864 Salzkotten e.V. 108 14 17 139
SV "Blau-Weiß" Sande 1946 e.V. 94 8 14 116
SV Westf. 03 Scherf.-Rimbeck e.V 108 23 69 200
TSV 1887 Schloß Neuhaus e.V. 439 70 717 1226
Radsportv.Germ.1900 e.V. Schloss Neuhaus 36 4 66 106
TuS Egge Schwaney 1921 e.V. 126 30 218 374
DJKGraf Sporck Delbrück 1920eV 350 85 593 1028
FC Stahle 30 e.V. 148 41 46 235
SC Staumühle e.V. 0 0 18 18
SV Gr.-Weiß Steinhausen e.V. 13 9 81 103
TV Steinheim v. 1895 e.V. 186 46 320 552
SuS Störmede Gymnastik e.V. 165 35 209 409
TSV Tudorf 1919 e.V. 120 25 170 315
SuS Westenholz 1971 Ab. Turnen 75 38 141 254
TuS Bad Wünnenberg 1920 e.V. 174 54 170 398
SV Gruen-Weiss Anreppen e.V. 61 4 80 145
SV Rot-Weiß Bentfeld e.V. 3 7 33 43
Rot-Weiß Haaren Damen-Gymnast. 1927 e.V. 0 0 17 17
SC Blau-Weiß Ostenland e.V. 92 5 57 154
SV Sudhagen e.V. 95 0 236 331
FC Westerloh-Lippling 1931/46 e.V. 21 29 63 113
SC"Viktoria" 1946 Neuenbeken 97 34 155 286



Auflistung der Vereine des OWTG nach Mitgliederzahlen 2015

SV Schöning 1926 e.V. 59 25 103 187
SC Rot-Weiß Verne e.V. 97 6 281 384
SSV Germania Wehrden e.V. 1 0 41 42
SV Hederborn 21\90 Upsprunge e.V. 15 14 11 40
Sportclub Wewer 2000 e.V. 236 26 182 444
Hövelhofer Breitensport e.V. 0 3 37 40
SC Concordia 1919 Scharmede eV. 115 27 109 251
Sportschule Höxter e.V. 0 0 17 17
Fools Unlimited-Verein f. Zirkuskunst e.V. Paderb. 0 0 47 47
SV Grün-Weiß Dahl 1921 e.V. 21 2 5 28
SV Blau Weiß Vörden 1923 e.V. 191 35 166 392
Turn-u. Sportverein Wewer e.V. 91 8 14 113
TuS 93 e.V. Büren-Siddinghausen 0 0 32 32
Freunde des traditionellen Bogenschiessens e.V. 63 8 33 104
Ahorn Sport- und Freizeit-Club Paderborn e.V. 0 0 16 16
SSV AA-Nethetal e.V. Rheder-Riesel 4 2 74 80
TuS Teutonia Vinsebeck v.1912 e.V. 66 0 13 79
Gesamt Mitgliederzahl OWTG 6001 1209 10095 17305

KINDER JUGENDLICHE ERWACHSENE GESAMT 2015



Veranstaltungen und Termine 2017 im Ostwestfälischen Turngau 

 

Januar – März: Übungsleiter – C – Ausbildung 

21. Januar:  Kampfrichter-Schulung, Paderborn 

11. März:  Gauturntag in Bad Lippspringe 

18. März:  Gauliga I in Schloss Neuhaus, Andreas-Winter-Halle 

2. April:  Männerlehrgang in Bad Lippspringe 

April:   Gruppenhelfer-Lehrgang in Geseke 

6. Mai:   Gauliga II in Paderborn, Halle am Kaukenberg 

7. Mai:   Völkerball Westf. Meisterschaften der Damen in Delbrück 

21. Mai:  Völkerball Westf. Meisterschaften der Schüler/Jugend in Delbrück 

27. Mai:  Gauliga III in Schloss Neuhaus, Andreas-Winter-Halle 

3.-10. Juni:  Internationales Deutsches Turnfest in Berlin 

24. Juni:  Gauwandertag in Bad Lippspringe 

25. Juni:  Fortbildungslehrgang Völkerball in Schöning 

1. Juli:   Gaueinzelmeisterschaften in Schloss Neuhaus 

9. September:  WTB-Fortbildungslehrgang in Paderborn, Ahorn Sportpark 

17. September: Iburg-Bergfest in Bad Driburg 

1. Oktober:  Bunny-Cup in Schloss Neuhaus 

3. Oktober:  Gauforum, Ahorn Sportpark 

14./15. Oktober: Basisqualifikation ÜL-C, Teil 1 in Schloss Neuhaus 

11./12. November: Basisqualifikation ÜL-C, Teil 2 in Schloss Neuhaus 

November:  Charity-Cup in Neuenbeken 

19. November: Integratives Sportfest, Maspernhalle  

25. November: Gauaussprachetag in Delbrück  

2./3. Dezember: Weihnachtslehrgang in Geseke   

 

 


